
 

 

Kantonsrat  
Parlamentsdienste  

Rathaus / Barfüssergasse 24 
4509 Solothurn  
Telefon 032 627 20 79  
Telefax 032 627 22 69  
pd@sk.so.ch  
www.parlament.so.ch 

I 168/2010 (DDI)  
Interpellation Fraktion CVP/EVP/glp: Strategie der Polizei bei überraschenden Einsät-
zen mit hohem Personalbedarf (10.11.2010) 
 
Am Wochenende vom 6./7. November 2010 wurde die Polizei von Nachbarn alarmiert und zu 
einem Einsatz zum Vogt Schild-Gebäude aufgeboten. Dort fand eine unbewilligte, wilde Par-
ty mit über 300 Teilnehmern statt, bei der es zu massiver Sachbeschädigung und Hausfrie-
densbruch kam. Dass sich die aufgebotenen Einsatzkräfte aufgrund der hohen Zahl der Par-
tygänger und aus Angst wegen einer Eskalation nicht ins Gebäude wagten, ist nachvollzieh-
bar. Unverständlich ist hingegen, dass nach Ende der Party nicht genügend Kräfte vor Ort 
waren, um die Personalien der Teilnehmer oder zumindest der Organisatoren aufzunehmen. 
Im Zusammenhang mit dem Polizeieinsatz stellen sich uns folgende Fragen: 
1. Wer verantwortet den Polizeieinsatz vom fraglichen Wochenende? 
2. Welche Informationen hatte die Polizei im Vorfeld zu dieser Party? 
3. Wieso gelang es nicht, vom Zeitpunkt der Alarmierung bis zum Ende der Party genügend 

Personal aufzubieten, damit zumindest die Personalien aufgenommen werden konnten? 
4. Mit welchen Mitteln versuchte die Polizei Sachbeschädigungen zu verhindern? 
5. Existieren Dispos für überraschende Polizeieinsätze mit hohem Personalbedarf? 
6. Wird bei ähnlichen Vorkommnissen in Zukunft gleich verfahren? 
 
Begründung (10.11.2010): Im Vorstosstext enthalten. 
 
Unterschriften: 1. Roland Heim, 2. Urs Allemann, 3. Markus Knellwolf, Andreas Riss, Markus 
Flury, Susanne Koch Hauser, Daniel Mackuth, Thomas A. Müller, Hans Ruedi Hänggi, Sandra 
Kolly, Peter Brotschi, Stefan Müller, Susan von Sury-Thomas, Urs Schläfli, Silvia Meister, Georg 
Nussbaumer, Kurt Bloch, Annelies Peduzzi, Barbara Streit-Kofmel. (19)  
 


